
auf drei Säulen. Da wären erstens
dieMitgliedsbeiträge. Leider haben
wir in letzter Zeit einen Mitglieder-
schwund von jährlich etwa sieben
Prozent. Endedes Jahreswollenwir
eineneueWerbe-Aktion starten.Als
zweites sind die Altkleidercontai-
ner zu nennen. Davon stehen 40 in
unserem Zuständigkeitsbereich.
Pro Kilo bekommen wir etwa 25
Cent. Im Jahr 2015 haben wir
147 000 Kilo gesammelt. Der dritte
Punkt sindEinnahmenausdenTeil-
nehmergebühren für unsere Brei-
tenausbildung im Sanitätswesen -
sprich Erste-Hilfe-Kurse. Letztes
Jahr haben wir 219 Kurse gegeben
mit 3038 Teilnehmern.

Wie lange möchten Sie noch dabei
bleiben? Gibt es bereits einen Nach-
folger?
Wir wählen alle vier Jahre den Vor-
sitzenden. Bei der nächstenWahl in
zwei Jahren werde ich nicht mehr
kandidieren. Es ist nicht einfach,
einen entsprechenden Kadidaten
zu finden, aber ich bin guter Dinge.

haben zwei hauptamtliche Mit-
arbeiterinnen. Eine kümmert sich
um dieGeschäftsführung, die ande-
re umdieAusbildungundErste-Hil-
fe-Kurse.Wirwürdengernenoch je-
manden drittes einstellen, dafür
reicht das Geld leider nicht.

Welche Rolle spielt das Jugendrot-
kreuz?
Das Jugendrotkreuz kümmert sich
zum Beispiel um die Ausbildung
von Schülern zu Ersthelfern, die
dannan ihrerSchuleeinenSanitäts-
dienst einführen. Beim Blutspen-
den helfen unsere jungen Mitglie-
der bei der Betreuung der Blutspen-
der. In der Hauptsache stellt das Ju-
gend-Rot-Kreuz den Nachwuchs
für den Erwachsenenverband dar.
Man kann sagen, dass alle unsere
JugendlichenmitFreudedabei sind.

Wie finanziert sich Ihr Kreisverband
eigentlich?
Im Gegensatz zur Feuerwehr und
zum THWmüssen wir uns selbst fi-
nanzieren. Die Finanzierung steht

ist sehr wichtig geworden, denn oh-
ne Verträge geht heute nichts mehr.

Warum engagieren Sie sich?
Das habe ich Zeit meines Lebens
gemacht. Ichhabe immermal etwas
neues gemacht, Politik hat mich
auch schon immer interessiert. Ich
erwarte ja von der Gesellschaft,
dass siemir etwas gibt,warumsollte
ich da nicht etwas zurückgeben?
Als ich nach Bundeswehrzeit und
der Ausbildung zurück nach Me-
schede kam, hatte ich fast keine Be-
kannten mehr. Die Kolpingfamilie
hat mir geholfen, wieder Kontakte
und Freunde zu finden.

Inwieweit ist Ihre Arbeit mit fast
ausschließlich Ehrenamtlichen zu
stemmen?
Es gehört viel Idealismus dazu. Es
ist nicht immer einfach, man muss
viel Freude dabei haben. Die Me-
scheder Bevölkerung kann sich da-
rauf verlassen, dass es hier gut aus-
gebildete Sanitäter gibt, die bereit
sind, im Ernstfall einzustehen. Wir

Im Vorstand sind neben den Grup-
penleitern und der Kreis-Rotkreuz-
Leitung u. a. auch ein Steuerberater
und ein Rechtsanwalt. Aus rechtli-
chen und steuerlichen Bedenken,
haben viele Sorge davor, ein Amt zu
übernehmen.Das geht ohneSteuer-
berater gar nicht. Auch der Justiziar

Von Stefan Meinhardt

Meschede. Als „Verwaltungs-
mensch“,wie er selbst sagt, kamLo-
thar Wrede (71) vor elf Jahren zum
Roten Kreuz. Erst als Vorstand des
Ortsvereins Meschede/Eslohe, spä-
ter wurde er Präsident des DRK-
Kreisverbandes Altkreis Meschede.
Wir sprachen mit ihm über ehren-
amtliches Engagement und seine
persönlicheMotivation.

Herr Wrede, wie sind Sie denn
eigentlich damals zum Roten Kreuz
gekommen?
Lothar Wrede: Ich war zehn Jahre
Vorsitzender der Kolpingsfamilie
und der CDU sowie 15 Jahre Mit-
glied des Stadtrates. Als der neue
DRK-Ortsverein Meschede/Eslohe
gegründet werden sollte, hat man
mich gefragt, ob ich nicht den Vor-
sitz übernehmen wolle; das war
2006. Da hab ich erst einmal ge-
stutzt. Ich war zwar vorher schon
40 Jahre lang Fördermitglied, aber
ansonsten hatte ich bis dahin mit
demDRK nichts zu tun gehabt. Ich
sollte dafür sorgen, dass Organisa-
tion rein kommt.

Wie hat das geklappt?
Als Seiteneinsteiger so eine Aufga-
be zu übernehmen, ist nicht das
Schlechteste, weil man dann unvor-
eingenommen an die Sache heran-
gehen kann. Es waren viele junge
Leute da, ich hatte zu allen Alters-
gruppen Kontakt - von 8 Jahren bis
zu 85. 2010wurde ichPräsident des
Kreisverbands - ich mag das Wort
Vorsitzender eigentlich lieber.

Wie viel Zeit beansprucht das Amt
als Präsident oder Vorsitzender?
IchbinetwavierStunden inderWo-
che im Büro. Dazu kommen die
Vorstandssitzungen und die Wahr-
nehmung verschiedenster Termine
auf Landesverbandsebene insge-
samt zehn bis zwölf Stunden in der
Woche.

Wie sieht Ihre Arbeit aus?
Ich war eigentlich immer Verwal-
tungsmensch. In den einzelnen
Gruppen innerhalb des DRK lasse
ichdieLeiter selbstständig arbeiten.

„Warum sollte ich nicht etwas zurückgeben?
Lothar Wrede ist Präsident des DRK-Kreisverbandes. Sein Engagement ist ein Plädoyer für das Ehrenamt

Vor der Flagge des Roten Kreuzes: Der Präsident des DRK-Kreisverbandes, Lothar
Wrede. Für ihn ist Engagement im Ehrenamt selbstverständlich. FOTO: STEFAN MEINHARDT

Freienohl. Für das Spiel des TuRa
gegen die SG Serkenrode/Fretter
wird ein Fan-Bus eingesetzt. Die
Abfahrt erfolgt am morgigen Sonn-
tag um 13 Uhr ab Sportheim.

TuRa Freienohl
setzt Fan-Bus ein

Meschede. Der CDU-Kreisverband
Hochsauerland hat für eine Tages-
fahrt am Donnerstag, 21. Septem-
ber, nach Lemgo (Stadtführung
und Mittagessen) und zur Adler-
warte Berlebeck noch Restplätze
zu vergeben. Los geht es um 7.45
Uhr ab Meschede.

i
Anmeldung unters 99590 oder
unter info@cdu-hsk.de

Plätze frei für Tagesfahrt
des CDU-Kreisverbands

Remblinghausen. Der nächste Se-
niorennachmittag findet am Diens-
tag, 5. September, um 15 Uhr im
Jakobushaus statt. Dazu sind alle
älteren Gemeindemitglieder einge-
laden. Nach dem Kaffeetrinken be-
richten Claudia Stockmann und
Jennifer Engelhard vom Caritas-
Verband über die Neustrukturie-
rung der Pflegeleistungen und die
Notfalldose. Anmeldungen und
Absprache wegen Abholung bei
Marita Mester, s 0291/51663.

Seniorennachmittag mit
Info über Pflegegrade

Meschede. Alle zwei Jahre lädt der
Verein der ehemaligen Schülerin-
nen und Schüler am Gymnasium
der Benediktiner zum Ehemaligen-
fest auf den Klosterberg ein. Im
neuen Abteiforum wird am heuti-
gen Samstag ab 19.30 Uhr mit der
Band „livehaftig“ aus Geseke ge-
feiert. Der Eintritt ist frei. Unmittel-
bar davor wird in den Räumen des
ehemaligen Zeichensaals das
neue Selbstlernzentrum mit dem
Namen „LernAtelier“ eingeweiht.
Dieses Projekt wurde erst durch
die Unterstützung des Ehemali-
genvereins in Höhe von 50 000
Euro ermöglicht.

Ehemaligenfest heute
auf dem Klosterberg

K Lothar Wrede wurde 1945 in
Stockhausen geboren.

K Er hat eine Ausbildung zum Re-
gierungs-Inspektor bei der Bun-
deswehrverwaltung in Bonn und

Düsseldorf gemacht.

K Es folgten Stationen beim
Kreiswehrersatzamt Arnsberg und
der Landwirtschaftskammer in
Meschede.

Geboren in Stockhausen

KURZ&KNAPP

DRK ist für mich... ...ein Verein, mit dessen Thesen ich

mich identifizieren kann.

Wenn es das DRK nicht gäbe... ...wäre ich wahr

scheinlich noch anderweitig ehrenamtlich tätig!

Für die Zukunft wünsche ichmir... ...dass der

Kreisverband weiterhin im ruhigen Fahrwasser fährt.

Nachwuchs ist für uns... ...lebensnotwendig!

Ehrenamt bedeutet für mich... ...etwas zurückzugeben,

was ich von anderen erhalten habe.

WINTERVIEW

der Woche

?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?

?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?

Heute mit: DRK-Präsident

Lothar Wrede
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Nachrichten aus dem Stadtgebiet

Anzeige

PME_3 SAMSTAG | 2. SEPTEMBER 2017

B ZEITUNG FÜR MESCHEDE


	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-001.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-002.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-003.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-004.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-005.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-006.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-007.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-008.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-009.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-010.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-011.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-012.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-013.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-014.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-015.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-016.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-017.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-018.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-019.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-020.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-021.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-022.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-023.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-024.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-025.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-026.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-027.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-028.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-029.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-030.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-031.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-032-L.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-032-R.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-033.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-034.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-035.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-036.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-037.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-038.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-039-L.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-039-R.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-040.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-041.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-042.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-043.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-044.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-045.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-046.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-047.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-048.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-049.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-050.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-051.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-052.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-053.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-054.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-055.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-056.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-057.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-058.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-059.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-060.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-061.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-062.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-063.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-064.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-065.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-066.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-067.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-068.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-069.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-070.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-071.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-072.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-073.pdf
	/ftpaccounts/wp-meschede/WAZ_20170902_WP988ME_2017_09_02-074.pdf

